
 

  



Aufgaben und Abläufe 

Welche Aufgabe hat der Antragsteller? 

o Der Antragsteller muss den Antrag vollständig und wahrheitsgemäß ausfüllen 
und ein den Förderrichtlinien entsprechendes Ziel formulieren. Er ist dafür 
verantwortlich dieses einzuhalten. Dafür muss er drei Monate nach Abschluss 
der Maßnahme einen Kostennachweis bei EKM einreichen. 

Welche Aufgabe hat die EKM? 

o EKM hat als Initiator neben der Budgetbeschaffung vor allem organisatorische 
Aufgaben. Neben der Organisation der Gesellschafter- und 
Regionalversammlungen erstellt EKM Beschlussvorlagen, um die 
Entscheidungsprozesse zu vereinfachen. Zudem erhält sie die Förderanträge, 
die die Kommunen vorab auf formelle Richtigkeit geprüft haben und prüft 
diese erneut auf Förderfähigkeit laut der Förderbedingungen. Nachdem sich 
die kommunalen Anteilseigner in den Regionalversammlungen für zu 
fördernde Projekte entschieden haben, verfolgt EKM die Umsetzung der 
Projekte und zahlt im Nachgang die Mittel aus. Innerhalb von drei Jahren ist 
sie außerdem berechtigt, die Umsetzung und Zielerreichung von Maßnahmen 
zu kontrollieren. 

Wozu dient die Gesellschafterversammlung? 

o Die Gesellschafterversammlung beschließt das Budget und dessen Verteilung 
auf die Regionalausschüsse. Anschließend gibt sie das Budget an die 
Regionalausschüsse weiter. 

Was macht der Regionalausschuss? 

o Er entscheidet darüber, welche Projekte gefördert werden und erteilt die 
endgültige Ab- oder Zusage der Fördermittel. 

 


